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Von Trient wird unterm 20 . Aug . gemeldet : » Noch
immer befinden wir uns in einen Dampfbade . Die Hi⸗
ze hat noch nicht nachgelaſſen , und noch kein Regen
ſeit zwei Monaten unſere Felder erquickt ; das tüe⸗
kiſche Korn verdorrt , die Weintraube aber , die
ſich ſchon ſtark faͤrbt , wird vortrefflich werden .
Dieſe Trockene erſtreckt ſich über das ganze Venetiani⸗
ſche , und iſt Urſache , daß der Preis des tuͤrkiſchen
Korns bereits hoͤher als jener des Waizeus ſteht , und auf
dem am 17 . d. in Deſenzano abgehaltenen reidemarkt
von 16 Mailaͤnder Lire fuͤr jeden Sack , auf 22 auch 25
Lire geſtiegen iſt . Vieles aber mag zur Steigerung auch
der Umſtand beigetragen haben , daß die Gebirgsbau⸗
ern , die durch die Trockenheit am meiſten leiden , an je⸗
nem Tage als Kaͤufer in groͤßeter Anzahl als gewoͤhn⸗
lich ſich einfanden . «

Vou Hamburg wird unterm 25 . Aug . geſchrieben :
» Auch hier ſind mit einem Male die Getreidepreiſe in die
Hoͤhe gegangen . Die große Dürre in dem ſuͤdlichen
Theile von Europa , ſo wie die anhaltend regneriſche
Witterung in den noͤrdlichen und weſtlichen Gegenden
Deutſchlands , laſſen fuͤr dieſen , lange Zeit ſo ſehr nie⸗
dergedruͤckten , Handelszweig neue Hoffnung ſchoͤpfen.
Gerſte und Haber ſind beſonders geſucht ; Reps wird in
anſehnlichen Quantitaͤten nach England verladen , und
ſteht fortwaͤhrend von dort aus ſtark in Frage . — Die
Geſchaͤfte in Kolonialwaaren ſind , mit Ausnahme des
Zuckers , der in voriger Woche ſehr geſucht war , ge —
genwaͤrtig nicht von großer Bedeutung .

Bei Bonn hat am 4. Aug . ein ſeltenes Naturereig⸗
niß , eine Windhoſe , einen Theil des Dorfes Weſſeling
furchtbar heimgeſucht . In weniger als zwei Minuten

⸗waren die Daͤcher von 20 Haͤuſern abgedeckt, eine Scheu⸗
ne niedergeworfen , viele andre Haͤuſer beſchädigt , eine
Menge Korn⸗ und Waizenhaufen weite Strecken durch
die Luft geſchleudert c . Zum Gluͤcke waren in dieſem
Augenblicke keine Menſchen auf den Straßen . Die Na⸗
turerſcheinung zog uͤber Weſſeling nach dem Rheine zu .
Das Waſſer wurde von ihr ſo tief herab und auseinan⸗

dergeſchleudert , daß man den Boden in der Tieſe des
Stromes zu bemerken glaubte , und dann wieder ſo hoch
in die Luft gezogen , daß man die Baͤune des jenſeitigen
Ufers nicht mehr erblicken konnte , weil die Wellen gleich
Flammen und die Obetflaͤche des Waſſers gleich einem
Feuermeere erſchienen . Auch auf dem jeuſeitigen Ufer
des Rheins , uͤber welchen die Windhoſe ſetzte , wurde
Vieles verheert .
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